
Feiern Sie mit uns!
Liebe Mitbürger*innen,
auch in diesem Sommer möchten wir Sie und Ihre Fa-
milie herzlich zum Fest Schönholz einladen! 
Unter dem Motto „Klimakrise und keine Hoffnung?“ 
wollen wir Handlungsmöglichkeiten aufzeigen, wie 
wir im Alltag mit kleinen und großen Schritten etwas 
für eine bessere Umwelt und ein besseres Klima tun 
können. Immer mehr Menschen setzen sich für einen 
aktiven Klimaschutz ein: Sie wohnen, konsumieren 
und reisen anders als noch vor einigen Jahren. Klima-
neutrales Handeln ist wichtig, weil das Zeitfenster, in 
dem wir noch handeln können, immer enger wird. Wir 
müssen rasch wirksame Maßnahmen ergreifen, um die 
Auswirkungen des Klimawandels einzudämmen – wir 
haben keinen Planeten B! Diskutieren Sie mit uns! 

PROGRAMM 15.00 - 18.00 Uhr
Fest Schönholz – Klimakrise und keine Hoffnung?

15.15 Uhr
Feierliche Eröffnung des Festes mit Werner Graf, 
Berliner Landesvorsitzender von Bündnis 90/Die Grünen

Auf der Bühne diskutieren unsere Fachpoliti-
ker*innen mit Expert*innen über die Themen: 

15.45 Uhr
Umwelt + Bildung – mit: Fridays for Future

16.45 Uhr
Umwelt + Verkehr – mit: MdB Stefan Gelbhaar

17.15 Uhr
Umwelt + Bauen/Wohnen – mit: MdA Silke Gebel

Weitere Bezirkspolitiker*innen und Abgeordnete
stehen für persönliche Gespräche zur Verfügung

15.00 bis 18.00 Uhr
•  Workshops mit der Grünen Jugend und der AG Klimaschutz
•  Familienfest mit Kinderprogramm, Kaffee und Kuchen, Grill   
 und Kaltgetränke
•  Infostände mit zahlreichen NGOs, Bürger*innen-Inis etc.
•  ca. 16.00 Uhr Begrüßung des Mauerstreifzuges 
 mit Michael Cramer ehem. MdEP

Musik: Swing Trio „Frau Onkel und Herr Tante“

Stephan von Dassel, Bezirksbürgermeister
Bündnis 90/Die Grünen KV Mitte
Malplaquetstr. 7, 13347 Berlin
Telefon: 030 - 544 68 299
E-Mail: mitte@gruene-berlin.de
www.gruene-mitte.de

Vollrad Kuhn, Bezirksstadtrat
Bündnis 90/Die Grünen KV Pankow
Pappelallee 82, 10437 Berlin
Telefon: 030 - 501 803 39
E-Mail: buero@gruene-pankow.de
www.gruene-pankow.de

Eva-Marie Plonske, MdA
Bündnis 90/Die Grünen KV Reinickendorf 
Brunowstr. 49, 13507 Berlin-Tegel 
Telefon: 030 - 80 92 68 99  
E-mail: kreisverband@gruene-reinickendorf.de 
www.gruene-reinickendorf.de

V.i.S.d.P.: Bündnis 90/Die Grünen Reinickendorf, Mathias Adelhoefer, Brunowstr. 90, 13507 Berlin

Feiern Sie mit uns:

FEST SCHÖNHOLZ
KLIMAKRISE UND KEINE HOFFNUNG?

SAMSTAG 24.8.2019
VON 15 BIS 18 UHR
Am Bürgerpark | Leonhard-Frank-Straße
gegenüber Kinderbauernhof PinkePanke
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Planung für den Naturpark 
Schönholz 
Seit 2009 setzen sich die Reinickendorfer Bündnis-
grünen dafür ein, dass die Planung zur Entwicklung 
des Naturparks Schönholz auf dem Gelände des ehe-
maligen Güterbahnhofs aufgenommen wird. Anfang 
2019 hat die BVV Reinickendorf unserem Antrag zu-
gestimmt, so dass mit der Entwicklung des Naturparks 
endlich ernst gemacht werden kann. Der Naturpark 
Schönholz hat über die Jahre hinweg eine schüt-
zenswerte Natur entwickelt, an der die Bürger*innen 
teilhaben sollen. Auch die Geschichte des Ortes soll 
erlebbar gemacht werden. Dies wird jetzt in Zusam-
menarbeit mit der Stiftung Berliner Mauer im Rahmen 
des Mauergrünzugs geplant.

SolarZentrum eröffnet
Wir wollen die Klimakrise schnell und nachhaltig be-
kämpfen. Berlin fördert deshalb den Ausbau der er-
neuerbaren Energien. Damit die Solarwende in Berlin 
gelingt, müssen wir unsere Dächer stärker für Solaran-
lagen nutzen. Auf bündnisgrüne Initiative hin hat die 
Hauptstadt dafür seit Mai 2019 ein SolarZentrum, in 
dem sich alle Berliner*innen kostenlos, kompetent und 
unabhängig beraten lassen können. 

Lieferverkehr nachhaltig gestalten 
Wir erproben eine neue Form innerstädtischer Paket-
logistik, um den Lieferverkehr nachhaltig zu gestalten. 
Die Auslieferung der fünf größten Paketdienstleister 
Deutschlands findet mit Cargobikes statt. Die Pake-
te werden auf der letzten Meile sauber und leise mit 

Lastenrädern transportiert. Statt brummender Diesel- 
Transporter hören die Menschen nun das Klingeln der 
Lastenräder.

Bildungswende: Umwelt- und Naturbildung fördern 
Wir haben in der rot-rot-grünen Koalition erfolgreich 
durchgesetzt, dass die Umwelt- und Naturbildung in 
Zukunft ein wichtiger Bestandteil des Unterrichts sind. 
Dazu wurde eine Koordinationsstelle geschaffen. Au-
ßerdem werden Umwelt- und Naturbildungseinrich-
tungen, wie etwa die Freilandlabore und das Ökowerk 
e.V. mit mehr finanziellen Mitteln unterstützt. Ein wich-
tiger Baustein werden in Zukunft auch die Umwelt- und 
Naturbildungszentren sein.

Weitere Erfolge unter R2G: gruene.berlin/berlingruent

Ein Mobilitätsgesetz für alle 
Mit Deutschlands erstem Mobilitätsgesetz leiten wir in 
Berlin die Verkehrswende ein. Wir schaffen geschütz-
te Radstreifen, bauen Straßenbahnlinien aus und er-
höhen die Taktung beim ÖPNV, wir geben Fahrrädern, 
Bussen, Straßenbahnen und Fußgänger*innen mehr 
Platz auf der Straße. Das Mobi-Gesetz macht Berlin 
lebenswerter und schützt zugleich unsere Gesundheit, 
unsere Umwelt und unser Klima.

Berlin hat jetzt ein Stadtwerk
Um die Energiewende in Berlin voranzubringen, haben 
wir das Berliner Stadtwerk gegründet. Endlich können 
Berliner*innen lokalen Ökostrom beziehen. Ein Stadt-
werk, dessen Wertschöpfung in der Stadt bleibt und das 
Gewinne vollständig in die sozial- und klimaverträg-
liche Umgestaltung der Berliner Energieversorgung 
reinvestiert. Mit den Berliner Stadtwerken modernisie-
ren wir Berlin sozial-ökologisch und investieren in die 
Stadt von morgen.

Erfolge aus der grünen 
Regierungsbeteiligung


